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Das «Schulnetz21 - Schweizerisches Netzwerk gesundheitsfördernder und 
nachhaltiger Schulen» wird durch die Stiftung éducation21 national ko-
ordiniert und durch das Bundesamt für Gesundheit (BAG), Gesundheits-
förderung Schweiz sowie das Bestellergremium der Stiftung éducation21 
(Direktion für Entwicklung und Zusammenarbeit, Bundesamt für Umwelt, 
Bundesamt für Gesundheit, Konferenz der kantonalen Erziehungsdirek-
torinnen und -direktoren, Amt für Raumentwicklung, Staatssekretariat für 
Bildung, Forschung und Innovation) finanziert. Die Kantone finanzieren die 
kantonale Netzwerkarbeit.



1	 «Voneinander lernen und gemeinsam gestalten»: 
	 Das 	Schulnetz21 im Rück- und Ausblick

Liebe Leserin, lieber Leser

Das Schulnetz21 ist unbestritten das grösste Schul-
netzwerk der Schweiz und begleitet Schulen auf 
ihrem Weg zu gesundheitsfördernden und nach-
haltigen Lern- und Arbeitsumgebungen. Es bietet 
Schulleitungen und Lehrpersonen praxisnahes Fach-
wissen, Beratung sowie konkrete Instrumente für die 
Umsetzung im Schulalltag.

Über 2000 Schulen mit mehreren hunderttausend 
Schülerinnen und Schülern sind Teil des Netzwerks. 
Sie werden von kantonalen und regionalen Koordi-
natorinnen und Koordinatoren unterstützt, die sich 
regelmässig austauschen und weiterbilden – sowohl 
auf sprachregionaler als auch auf nationaler Ebene. 
Ein besonderer Mehrwert entsteht dabei durch den 
Austausch unter den Schulen selbst: Gute Praxis wird 
geteilt, voneinander gelernt und gemeinsam weiter-
entwickelt.

Dank der breiten Unterstützung durch Bund, Kanto-

ne und engagierte Partnerorganisationen bleibt das 
Schulnetz21 fachlich und bildungspolitisch stark ver-
ankert. Es leistet einen wichtigen Beitrag zur Förde-
rung von Bildung für Nachhaltige Entwicklung und  

 

 

zur Stärkung der Gesundheitsförderung im Schulkon-
text.

Dank der breiten Unterstützung durch Bund, Kanto-
ne und engagierte Partnerorganisationen bleibt das 
Schulnetz21 fachlich und bildungspolitisch stark ver-
ankert. Es leistet einen wichtigen Beitrag zur Förde-
rung von Bildung für Nachhaltige Entwicklung und 
zur Stärkung der Gesundheitsförderung im Schulkon-
text.

Das Netzwerk hat sich im Jahr 2025 weiter gefestigt 
und gezielt weiterentwickelt. Zahlreiche Veranstal-
tungen, Beratungen und gemeinsame Initiativen mit 
den Netzwerkschulen zeigen die anhaltende Dyna-
mik und das Engagement aller Beteiligten.

Der vorliegende Bericht gibt Einblick in die wichtigs-
ten Entwicklungen und Aktivitäten. Wir danken allen 
Partnerinnen und Partnern herzlich für ihr Vertrauen 

und die wertvolle Zusammenarbeit – und freuen uns 
darauf, gemeinsam die Zukunft des Schulnetzwerks 
weiter zu gestalten.
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Das nationale Team Schulnetz21

Ihre Klàra Sokol, Direktorin éducation21

Iwan Reinhard, 	             Ariane Huguenin, 	        Fabio Guarneri, 	       Franziska Sommer, 
Koordinator national       Coordinatrice F-CH      Coordinatore I-CH	       Koordinatorin D-CH 



2	 Schulnetz21 in Zahlen

Das Schulnetz21 umfasst heute 23 kantonale oder regionale Netzwerke (eine aktuelle Übersicht findet sich 
hier: schulnetz21.ch/kantone-regionen). Im Jahr 2025 sind 31 Schulen (22 Deutschschweiz / 7 Romandie / 
2 Tessin) bzw. 44 Schulhäuser (Standorte) neu dazugekommen.
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Das Schulnetz21 steht auf zwei Pfeilern und wird sowohl von den Kantonen als auch vom Bund getragen. 

Nationale Koordination SN21 

(inkl. Deutschschweizer Netzwerk)

•	 Finanziert durch Gesundheitsförderung 	

	 Schweiz und verschiedene Bundesämter

•	 Koordiniert durch die Stiftung éducation21 

•	 Kooperation mit RADIX und anderen 

	 Fachstellen

Kantonale Netzwerke der Mitgliedschulen

•	 Finanziert durch die Bildungs- oder

	 Gesundheitsdirektionen der Kantone

•	 Koordiniert durch die kantonalen und

	 regionalen Koordinator/innen 

Das Schulnetz21 setzt sich im Jahr 2025 wie folgt zusammen: 

Mitglieder 2025 Vergleichszahlen CH1 

Schüler/innen Volksschule 284’787 1‘031’606

Schüler/innen Sek II 157’656 375’915

Studierende Tertiärbildung 16’848

Total Schüler/innen 459’291

Lehrpersonen Volksschulen 34’972

Lehrpersonen Sek II 15’998

Lehrpersonen Tertiärbildung 4’794

Total Lehrpersonen 55’764

Schulen2 Volksschulen 1’986 11’703

Schulen3 Sek II 328 1016

Schulen4 Tertiär 38

Total Schulen 2’354

1 gem. Bundesamt für Statistik BFS; https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/bildung-wissenschaft/bildungsinstitutionen/schulen.html; Datenstand 
27.02.2026
2 Unter «Schulen» werden aus Gründen der Vergleichbarkeit Schulhäuser und nicht Schuleinheiten verstanden.	
3	 dito
4	 dito

https://www.schulnetz21.ch/kantone-regionen


3 	 Das Jahr 2025: Rückblick und Höhepunkte
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Die nationale Koordination des Schulnetz21 bietet in Zusammenarbeit mit Partner/innen jedes Jahr eine brei-
te Palette von Veranstaltungen, neuen Praxisinstrumenten und Beratungen an. Hier eine Übersicht:

Anlass Anzahl Teilnehmende

Weiterbildungen und Erfahrungs-
austausch für die kantonalen Koor-
dinator/innen (online und Präsenz)

5
(je 2x pro Jahr 
sprachregional und 
1x national – neu ge-
meinsam mit den Be-
auftragten der GS EDK 
für Gesundheitsförde-
rung und Prävention 
in den Schulen)

Die Teilnehmenden setzen sich zusammen 
aus den 35 kantonalen und regionalen Ko-
ordinierenden. 

Weiterbildungen und Erfahrungs-
austausch für die Mitgliedschulen 
(online und Präsenz)
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Impulstagung
Erfa BNE
Journée d’étude
PdEX
Giornata ESS

168
46
68
86
28

2281

  
Total                                                             538            

  1Giornata setzt sich zusammen aus Teilnehmende Webinar und Tagung.

	
3.1	 Weiterbildungen und Erfahrungsaustausch für die kantonalen 
	 Koordinator/innen

Bisher fand alle zwei Jahre ein nationales Treffen für die kantonalen Koordinierenden des Schulnetz21 statt. 
2025 wurde zum ersten Mal das Treffen mit den «Beauftragten für Gesundheitsförderung und Prävention in 
den Schulen» der EDK durchgeführt. Mit dieser Zusammenführung zweier Veranstaltungsgefässe können Sy-
nergien zwischen éducation21 und der EDK genutzt werden. Auch die kantonalen Schlüsselpersonen an der 
Schnittstelle von Gesundheit und Bildung erfahren kompakt an einem Tag die wichtigsten relevanten Neu-
igkeiten auf nationaler Ebene und können Herausforderungen gemeinsam diskutieren. An der erstmaligen 
Durchführung stand das Thema «Schulabsentismus» im Zentrum. Die Auseinandersetzung damit hat einmal 
mehr gezeigt, dass dieser Problematik nicht mit einer einzelnen Massnahme begegnet werden kann, son-
dern stattdessen eine frühzeitige Prävention, enge Zusammenarbeit zwischen Schule, Eltern und Fachstellen 
sowie eine positive, partizipative Schulkultur entscheidend sind.

Inhaltliche Zusammenfassung der Veranstaltung 
www.education21.ch/de/news/schulabsentismus

Ausserdem treffen sich je zweimal jährlich die kantonalen Koordinierenden der Deutschschweiz respektive 
der Romandie und des Tessins untereinander. Eine Mischung aus Inputs, gegenseitigen Informationen und 
der gemeinsamen Diskussion von Herausforderungen und guter Praxis steht bei diesen Treffen im Zentrum 
und trägt zu einem gemeinsamen Weiterkommen und zur Weiterentwicklung des Schulnetz21 bei.



Die «Journée d’études» in Delémont bot Gelegen-

heit, über die Rolle der Schule insbesondere bei der 
Stärkung des Zusammenlebens und ihre Verbindun-
gen zur Gemeinschaft nachzudenken. Am Beispiel 
des Schulverbunds Val-de-Ruz erfuhren die Teilneh-
menden, wie der gesamtschulische Ansatz ein positi-
ves und inklusives Schulklima fördern kann. Darüber 
hinaus zeichnete sich die diesjährige Veranstaltung 
dadurch aus, dass zentrale Werte wie Zuhören, Zu-
sammenarbeit, Austausch und Kreativität nicht nur 
vermittelt, sondern im Forumtheater und im World 
Café auch selbst gelebt wurden.
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Detaillierter Bericht Journée d’etude (französisch) 
education21.ch/fr/news/retour-sur-journee-etude-2025

3.2 	 Weiterbildungen und Erfahrungsaustausch für die Mitgliedschulen 

Seit 2024 stehen die Grossveranstaltungen des Schulnetz21 im Zeichen des Jahresthemas von éducation21. 
2025 fanden die Tagungen zum Thema «Zusammenleben gemeinsam gestalten» statt.

schulnetz21
réseau d’écoles21

rete delle scuole21

29.11.2025
Impulstagung 

Zusammenleben 
gemeinsam gestalten 

24.9.2025
Journée d’étude

De la classe au quartier : participer
pour façonner le vivre-ensemble

14/18/29.10.2025 
Giornata ESS

Vivere assieme: 
la scuola nella comunità

https://education21.ch/fr/news/retour-sur-journee-etude-2025


Stefan Ruppaner präsentierte anhand der Schmetter-
lingspädagogik an der Impulstagung in Bern, wie er 
als Schulleiter der Alemannenschule Wutöschingen 
Partizipation als Haltung und Kernelement der Schul-
entwicklung gelebt hat und wie «Lernen durch Erle-
ben» eine Symbiose mit der Gemeinde findet. Regula 
Immler und Mark Riklin erweiterten die Impulse mit 
Bezügen zu Service Learning und mit einem impo-
santen Speak-Dating unter Einbezug der rund 160 
Teilnehmenden.
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Die jährliche Giornata ESS besteht aus einem Webi-
nar und einer Tagung, bei welcher das Schulnetz21 
als Mitorganisatorin Teil eines umfassenden Akteur-
netzwerks des Kantons Tessin ist. An der Präsenzver-
anstaltung in Locarno betonte Michela Mayer, Leiterin 
der Bildungsgruppe der IASS – Italienische Vereini-
gung für Nachhaltigkeitswissenschaften, dass die 
gesamte Schulgemeinschaft – inklusive aller Lehr-
personen – gemeinsam mit der lokalen Bevölkerung 
Nachhaltigkeitskompetenzen entwickeln muss.

Detaillierter Bericht Impulstagung 2025 
https://www.education21.ch/de/news/rueckblick-impulstagung-2025

Detaillierter Bericht Giornata (italienisch) 
education21.ch/it/news/giornata-ess-reporting

«Wenn wir uns eine nachhaltigere Welt wünschen, müssen wir die zukünftigen Bür-
gerinnen und Bürger von morgen in einer Schule unterrichten, die die Grundsätze 
des respektvollen Umgangs sowohl mit ökologischen als auch mit menschlichen 

Ressourcen wirklich verinnerlicht hat!»
Rückmeldung einer Teilnehmerin an einem Erfahrungsaustausch

In der Deutschschweiz findet ausserdem einmal jährlich online ein Erfahrungsaustausch für Mitgliedschulen 
statt; in der Romandie wird dieser in Präsenz durchgeführt: 

•	 21 mai 2025 / Santé et durabilité à l’école : de la vision à l’action – Partage d’expériences pour des syn-
ergies concrètes 
www.reseau-ecoles21.ch/journees/partages-dexperience 

•	 10. September 2025 / «Schulgemeinschaft stärken – mit einem Jahresthema» 
www.schulnetz21.ch/tagungen/erfa

https://education21.ch/it/news/giornata-ess-reporting


3.3	 Weitere Aktivitäten 2025
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«Mit Schul(T)räumen zur Traumschule» - Präsenz an VSLCH-Tagung

Die Fachtagung des Verbands Schulleiterinnen und Schulleiter Schweiz VSLCH bot éducation21 die Gelegen-
heit, ihre Arbeit vorzustellen und sich mit zahlreichen Teilnehmenden auszutauschen. Im Angebot standen 
ein Marktstand und inspirierende Workshops, bei denen konkrete Ideen für die aktive Mitwirkung von Schü-
lerinnen und Schülern bei der Gestaltung des Schulumfeldes präsentiert und diskutiert wurden. Insgesamt 
förderte die Tagung den Dialog, neue Impulse und gemeinsames Weiterdenken für die Förderung eines 
positiven Schulklimas.

Voneinander Lernen über die Landesgrenzen hinweg
Im Zentrum der Klausurtagung des Zentrums für Schul-
qualität und Lehrerbildung (ZSL) Baden-Württemberg stand 

die Frage, wie Schulen in organisierten Netzwerken besser 
zusammenarbeiten können. Klara Sokol und Iwan Reinhard 
waren eingeladen, ihre Erfahrungen aus dem Schulnetz21 
einzubringen. Gemeinsam diskutierten die Beteiligten An-
sätze für strategisches Netzwerkmanagement und eine 
längerfristige Kooperation.

éducation21 hat das Label für die Mitgliedschaft der Schulnetz21-Schu-
len weiterentwickelt und visuell modernisiert. Es lässt sich besonders 
einfach und wirkungsvoll in die Webseiten der Schulen integrieren. 
Damit stärkt es den Netzwerkcharakter von Schulnetz21 und unter-
stützt die Schulen dabei, ihr Engagement für Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung und Gesundheitsförderung sichtbar und zeitgemäss zu 
positionieren. 

Modernes Schulnetz21-Label  

Weitere Highlights 2025

Interview mit Iwan Reinhard, Nationaler Koordinator Schulnetz21:
education21.ch/de/news/schulnetz21-jahr-2025

https://education21.ch/de/news/schulnetz21-jahr-2025
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Eine wichtige Unterstützung für die Mitgliedschulen sind die Lernmedien, Filme und Themendossiers der 
Stiftung éducation21 zu den stufenspezifischen Lehrplanzielen der «Bildung für Nachhaltige Entwicklung» 
(www.education21.ch/de). Die Inhalte werden gemeinsam mit Fachorganisationen aus dem Bereich Nach-
haltigkeit und Gesundheitsförderung erarbeitet und beziehen auch die Angebote von «Ausserschulischen 
Akteuren» mit ein.

2025 wurden folgende BNE-Themendossiers aufbereitet:

•	 Demokratie - keine Selbstverständlichkeit!
•	 Schulgarten: ein lebendiges Schulareal!
•	 Partizipation (er)leben!
•	 Wald: ein natürliches Gleichgewicht?
•	 Zusammenleben gemeinsam gestalten

Im Bereich Gesundheitsförderung, Prävention und Schulentwicklung bieten zahlreiche Stiftungen und Fach-
organisationen wertvolles Wissen und Praxisunterstützung an. Grundlagendokumente, Hintergrundinforma-
tionen und die wichtigsten Angebote sind auf der Webseite des Schulnetz21 zusammengetragen:  
www.schulnetz21.ch 

4 	 Gemeinsam wachsen: Unsere Angebote für Kantone 	
	 und Schulen im Schulnetz21
Das Schulnetz21 unterstützt die kantonalen und regionalen Koordinierenden sowie die Mitgliedschulen mit 
Fachwissen, Beratung, Praxisinstrumenten und Austauschmöglichkeiten.

•	 	 Vernetzung und Erfahrungsaustausch 
•	 Weiterbildung
•	 Fachliche Inputs für die kantonale Netzwerkarbeit
•	 Qualitätskriterien für gesundheitsfördernde und nachhaltige Schulen
•	 Praxisinstrumente (z.B. Präsentation «Das Schulnetz21 – kurz erklärt»)
•	 Newsletter mit Terminen und Informationen rund um die Netzwerkthemen
•	 Institutionelle Unterstützung und Öffentlichkeitsarbeit

4.1 	 Unsere Angebote für die kantonalen Koordinierenden

4.2 	 Unsere Angebote für die Mitgliedsschulen
•	 Vernetzung und Erfahrungsaustausch
•	 Weiterbildung
•	 Beratung
•	 Schulportraitdatenbank
•	 Praxisinstrumente (z.B. Plattform mit konkreten Praxisbeispielen für alle Schulstufen, 
	 Standortbestimmung für die Schulentwicklung etc.)
•	 Finanzhilfen für BNE-Projekte
•	 Newsletter



Im Jahr 2026 wird das Schulnetz21 seine Mitglied-
schulen weiterhin auf dem Weg zu einer gesunden 
und nachhaltigen Schule begleiten. Hierzu werden 
weitere Kooperationen aufgebaut, um den Netzwerk-
gedanken im Sinne einer «Learning Community» 
weiter zu stärken. So sind neue, regionale Veranstal-
tungen für den Kanton Bern in Kooperation mit der 
PH sowie für die Ostschweizer Kantone im Jahr 2026 
vorgesehen. Die Zusammenarbeit mit der EDK für die 
nationale Veranstaltung wird weitergeführt und die 
Bündelung nationaler Informationen zur Schonung 
der Ressourcen noch intensiviert, bspw. durch eine 

engere Verknüpfung mit dem vom BAG getragenen 
Netzwerk «bildung & gesundheit».

Auch auf fachlicher Ebene pflegt éducation21 Koope-
rationen: Zum Thema «Leadership for Sustainability» 
ist sowohl die Publikation eines Sammelbandes wie 
auch einer Toolbox geplant, welche Schulleitungen 
und «Teaching Leaders» bei der Umsetzung einer Bil-
dung für Nachhaltige Entwicklung unterstützen. Die 
beiden Produkte entstehen im Lead der PH Zürich 
unter Mitwirkung von éducation21.
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«Viele Schulen stellen fest, dass sie unbewusst schon Elemente von BNE praktizieren (sei 
es ein Umweltprojekt, Schülerpartizipation im Schülerparlament oder Gesundheitsför-

derung). Diese vorhandenen Ressourcen anzuerkennen und zu würdigen, motiviert und 
zeigt: Wir müssen nicht bei null anfangen. Das Schulnetz21 bietet hier ganz konkrete Hilfs-

mittel an, um eine Standortbestimmung zu erstellen.» 

Irene Lampert, Projektleiterin «Sustainable Leadership» PH Zürich

5 	 Das Schulnetz21 von morgen: Perspektiven und Pläne 	
	 für 2026

 
Journée d‘étude 
23.09.26 / Fribourg
«Tout reste à jouer ? »

 
Impulstagung 
07.11.26 / Bern
«Wer spielt, gewinnt»

 
Giornata ESS 
24.10.26 / Locarno
«Mettersi in gioco con l‘ESS»

Als Schwerpunktthema von éducation21 steht 2026 das Spiel im Zentrum. Damit rückt eine Methode in 
den Vordergrund, welche im Sinne von BNE Denken, Fühlen und Handeln verbindet und geschützte Mög-
lichkeitsräume eröffnet. Die Grossveranstaltungen werden sich wiederum diesem Jahresthema zuwenden.

Fokusseite zum Jahresthema 2026: education21.ch/de/spiel

https://education21.ch/de/spiel


5.1	 Mitgestalten und Mitwirken: Werden Sie Teil des Schulnetz21
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Wer noch nicht Mitglied im Schulnetz21 ist und es gerne werden möchte, kann sich bei den kantonalen Ko-
ordinierenden über die Vorteile und Voraussetzungen einer Mitgliedschaft erkundigen: 
www.schulnetz21.ch/kantone-regionen

Oder Sie melden sich direkt bei der nationalen und sprachregionalen Koordination von éducation21: 
info@schulnetz21.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Mitglied werden




